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An(ge)dacht 
Hallo liebe(r) Leser(in), 

in jedem Jahr gibt es ein Bibelwort, das uns 
das Jahr über begleiten soll, die sogenannte 
Jahreslosung. Für 2024 heißt sie: „Alles, was 
ihr tut, geschehe in Liebe.“ Gar nicht so ein-
fach, oder? 
Wirklich alles (!) in Liebe geschehen lassen? 
Was ist denn, wenn ich sauer auf jemanden 
bin, wenn ich ungerecht behandelt wurde, wenn mir Gewalt angetan wurde, 
oder wenn ich jemandem kündigen muss, weil er unfähig ist, die Aufgaben 
zu erledigen, oder wenn ich jemanden auf sein Fehlverhalten ansprechen 
muss? Da fällt es uns oft schwer, dem anderen liebevoll zu begegnen, denn 
wir Menschen gehen nicht immer liebevoll miteinander um. Wie schnell ist 
ein böses Wort gesagt, wie schnell etwas Falsches getan. Leider viel zu oft 
und viel zu schnell … 
Paulus, der diese Worte der Jahreslosung im Korintherbrief schreibt, kennt 
solche Situationen, denn in der Gemeinde in Korinth ging es auch um viele 
Streitigkeiten, Unstimmigkeiten, Missstände oder den richtigen Umgang mit 
anderen Menschen. All solche Themen spricht Paulus in seinem Brief an und 
kommt am Ende des Briefes zu dem Schluss: „Alles, was ihr tut, geschehe in 
Liebe“, weil die Liebe eben die Grundlage allen menschlichen Miteinanders 
sein sollte. Natürlich müssen Meinungsverschiedenheiten angesprochen, 
Konflikte ausgetragen und darf Fehlverhalten nicht toleriert werden. 
Ich wünsche mir für uns alle, dass wir die Jahreslosung beherzigen, dass wir 
einfach liebevoller miteinander umgehen, das heißt, freundlicher und res-
pektvoller und wir aufeinander Acht haben, dass niemandem etwas Böses 
angetan wird. 
In diesem Sinne wünsche ich uns allen alles Liebe für das Jahr 2024. 

Euer 

Jahreslosung 2024: 

Alles, was ihr tut, 
geschehe in Liebe. 

1. Korinther 16,14 
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Jahresrückblick 2023 
08.01.    Lüttje Wiehnacht mit anschließendem Neujahrsemfang. 
03.02. Geburtstagsnachmittag ab 80., die im Quartal ihren Geburtstag fei-

ern durften, waren eingeladen. 
12.03. Winterwandergottesdienst im Wald, im Anschluss gab es Grünkohl 

im Sandkrug. Recht gute Beteiligung. 
16.04.    Die Konfirmation, es wurden 7 junge Menschen konfirmiert. 
28.05. Pfingstsonntag. Waldgottesdienst mit den Kirchengemeinden 

Wallinghausen und Wiesens. 
29.05. Pfingstmontag in Brockzetel. Der Feuerwehrgottesdienst mit Band 

„Um Himmels Willen“. Im Anschluss hatte die Feuerwehr Brockze-
tel zum Grillen eingeladen. Danke. 

10.06. Gemeindefahrt. Die Gemeindefahrt war auch in diesem Jahr wieder 
ein voller Erfolg. 

18.06. Familiengottesdienst. Anschließend wurde im Pfarrgarten zu Spiel 
und Spaß eingeladen. Es wurden Würstchen gegrillt und Getränke 
wurden angeboten. Bei schönem Wetter ging der Nachmittag schnell 
vorüber. Allen Beteiligten sage ich „Danke“ für ihren Einsatz. 

25.06.    Silberne Konfirmation mit Pastor Stanke. 
13.08.    Posaunenjubiläum vom Posaunenchor Wiesens. 

145 Jahre besteht der Posaunenchor Wiesens und der Chor hofft, 
noch lange spielen zu dürfen. Neue Mitglieder sind immer herzlich 
willkommen. Keine Angst, es kostet nichts, nur etwas Zeit zum 
Üben. 

03.09. Gottesdienst in Brockzetel, die Landfrauen hatten die Gemeinde zu 
Tee/Kaffee und Kuchen nach dem Gottesdienst eingeladen. Danke 
dafür. 

16.09. Dorffest in Brockzetel. Begonnen wurde es bei schönem Wetter mit 
einer Andacht und dem Posaunenchor. 

24.09. Jubelkonfirmation. Viele Jubilare waren gekommen, um gemeinsam 
einen schönen Tag miteinander zu verbringen. Es wurde viel von 
alten Zeiten erzählt und Geschichten vorgetragen. 

05.11. Posaunenchorjubiläum vom Posaunenchor Brockzetel. 100 Jahre 
Posaunenchor Brockzetel wurde mit einem Gottesdienst gefeiert und 
im Dorfgemeinschaftshaus wurden im Anschluss Gäste empfangen. 

11.11. Laternenumzug. An dieser Stelle noch einen herzlichen Dank an die 
Freiwillige Feuerwehr Wiesens für die sichere Begleitung der Kin-
der. Jedes Jahr sorgen sie für die Verkehrssicherung. 

30.11. Liederabend zum Advent mit der Gitarrengruppe mit Flöte. Eine 
gelungene Veranstaltung. Danke. 
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03.12. 1. Advent. Einen musikalischen Gottesdienst nach alter Art gab es 
nicht. Die Frauengruppe „CHORIOS“ war zu Gast und hat einen 
schönen Gottesdienst mit viel Musik und Texten dargeboten. Im Ge-
meindehaus gab es im Anschluss Glühwein und Punsch. 

10.12. 2. Advent. Das Hoffest „Garrelts“ musste aus organisatorischen 
Gründen zur Grundschule Wiesens verlegt werden und wurde dort 
durchgeführt. Begonnen wurde mit einem Gottesdienst. 

15.12.   Seniorenweihnachtsfeier mit dem Singkreis. Ein schöner Nachmit- 
tag. 

17.12. Das Krippenspiel. Wie in jedem Jahr gab es wieder ein Krippenspiel. 
Herzlichen Dank an alle Mitwirkenden und Helfer, die zum Gelingen 
beigetragen haben. 

So geht ein Jahr vorbei, ein neues Jahr beginnt. 
Es bleibt nun noch Danke zu sagen, für eure Unterstützung, in welcher Form 
auch immer. Für die Spenden und Arbeitseinsätze und vor allem auch für 
den Gottesdienstbesuch, nur so kann die Gemeinschaft erhalten bleiben. 
Ich wünsche euch, auch im Namen des Kirchenvorstandes, 
ein gutes neues Jahr 2024, Gottes Segen und seid behütet. 
Für den Kirchenvorstand 
ManfredÊdeÊBuhr 

Wir brauchen Unterstützung… 
Als Urlaubs- und Krankheitsvertretung suchen wir eine Reinigungskraft (m/
w/d) für unser Gemeindehaus. Hast du vielleicht Interesse?! Nähere Informa-
tionen erhältst du im Pfarramt bei Pastor Karsten unter Tel. 04941/2402. Wir 
freuen uns auf dich! 
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Das Jahr 2023 in Zahlen! 
In Wiesens gab es 45 Hauptgottesdienste mit 1826 Besuchern. Es wurde eine 
Kollekte von 1.928,73 € gegeben. Für die eigene diakonische Arbeit in unse-
rer Gemeinde waren es 1.330,04 €. 
Wir hatten 13 Beerdigungen mit 1238 Trauergästen und einer Kollekte von 
1.438,20 €. 
Es gab 2 Trauungen mit 151 Besuchern mit einer Kollekte von 156,61 €. 
In diesem Jahr wurden 8 Kinder getauft und 7 Jugendliche konfirmiert. 
Im KU3 sind es z. Zt. 11 Kinder und im KU8 11 Kinder. 

In Brockzetel gab es 17 Hauptgottesdienste mit 577 erwachsenen Besuchern 
und 44 Kindern. Es wurden 340,25 € als Kollekte gegeben. Für die diakoni-
sche Arbeit in der eigenen Gemeinde waren es 433,29 €. 
Eine Beerdigung gab es in Brockzetel, eine Trauung und 2 Kinder wurden 
getauft. 
Die Unterstützung der Gruppen ist uns noch ein großes Anliegen. Besonders 

die musikalischen Gruppen brauchen eure Unterstützung, die 
Gitarrengruppe mit Flöte, der Singkreis, die Kirchenband 
und der Posaunenchor. 
Noch einen Hinweis zur Seniorengruppe. Die Seniorengrup-
pe trifft sich immer am ersten Donnerstag im Gemeindehaus 
zum Klönen mit Tee und Kuchen. Schaut doch mal rein. 
Die Angaben sind ohne Gewähr. 

Für den Kirchenvorstand 
ManfredÊdeÊBuhr 

Frauenkreis Februar bis Mai 2024 
jeweils 19.30 Uhr: 

20. Februar 2024: vor dem Weltgebetstag (Paläs na) – Christen in Nahost 
01. März 2024: Wir fahren zum Weltgebetstag nach Wallinghausen 
26. März 2024: Frühlingsbasteln mit Blumen für den Ess sch 
23. April 2024: Neinsagen und Grenzen ziehen – fordert uns das heraus? 
28. Mai 2024: Was der Tod mit dem Leben zu tun hat – Besta er Chr. Onneken 
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...konsequent, mutig und treu - Daniel und Hesekiel 
Im letzten Wiesenser Blatt haben sich Jeremia und Jesaja vorgestellt; 
heute schließen sich Daniel und Hesekiel an. Beide waren treu, kon-
sequent und mutig. Damit wir uns an sie erinnern, haben  unsere Vor-
fahren sie vor knapp 400 Jahren geschnitzt und an die Kanzel ge-
stellt. 
Daniel ist recht bekannt. Er gehörte zu der Generation von Israeliten, 
die nach Babylon verschleppt wurden. Das Volk Israel hatte einen 
von Propheten als schlecht vorausgesagten Weg eingeschlagen, hat-
te sich von Gott abgewandt und der Gier zugewandt, war nach dem-
zufolge schlechten Entscheidungen erobert und verschleppt worden. 
Jerusalem war zerstört. 
Daniel und auch drei seiner Freunde wurden 
an den babylonischen Hof der Eroberer ge-
bracht, um dort zu dienen. Eine ganz prakti-
sche Situation kam dort auf sie zu: Sie wollten 
das Essen nicht zu sich nehmen, weil es nicht 
den Essensregeln nach der Tora entsprach. 
Sie lehnten ab und brachten sich damit in Ge-
fahr. Ihr Aufseher sagte: „Ich fürchte mich vor 
meinem Herrn, dem König, der diese Speise 
für euch bestimmt hat. Wenn er merken wür-
de, dass euer Aussehen schlechter ist als das 
der anderen jungen Leute eures Alters, so 
brächtet ihr mich beim König um mein Leben.“ 
Daniel schlug vor, es mit ausschließlich Ge-
müse und Wasser zu probieren und nach 10 
Tagen ihr Aussehen zu prüfen. Sie sahen her-
vorragend aus und so wurde es so fortgeführt. 
Daniel und seine Freunde waren sehr begabt und erhielten gute Posi-
tionen am Hof, was mit Sicherheit Neider auf den Plan rief. Daniel 
konnte insbesondere Träume des Königs deuten, die für die Zukunft 
relevant waren. Er hatte den Mut, die Deutung vorzutragen, auch 
wenn sie nicht positiv war. 
Eines Tages wurde eine goldene Statue aufgerichtet und ein Gesetz 
erlassen, dass alles Volk auf ein bestimmtes Signal vor dieser Statue 
niederfallen und sie anbeten sollte. Daniels Freunde wurden ange-
klagt, weil sie Gott treu blieben und taten es nicht. Zur Strafe wurden 
sie gefesselt in einen Feuerofen geworfen. Gott bewahrt sie vor dem 
sicheren Tod, sie überlebten. Nach diesem Wunder erkennt der baby-
lonische Eroberungskönig Gott als wahren Gott an und erhöht und 
ehrt die Freunde. 
Daniel kommt in eine ähnliche Situation unter einem späteren babylo-

Daniel 
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nischen König. Ein Gesetz wird erlassen, dass man den König anbe-
ten solle. Daniel bleibt Gott treu und tut dies nicht. Zur Strafe wird er 
in eine Grube mit hungrigen Löwen geworfen. Gott bewahrt ihn dort 
vor den Löwen, eine ganze Nacht lang. Nach diesem Wunder erkennt 
auch dieser König Gott als wahren Gott an. Daniels Ankläger werden 
umgehend in die Grube geworfen und überleben es nicht. Die ge-
schnitzte Danielfigur in unserer Kirche ist mit Löwenköpfen darge-
stellt, um an Daniels Mut zu erinnern. 
Auch Hesekiel gehörte zu den Israeliten, die in einer Eroberungswel-
le nach Babylon verschleppt wurden. Er wird von Gott beauftragt zu 
warnen. Israel solle sich von Götzen abwenden, weil dieser Weg zu 
weiterer Eroberung führen würde. 
Israel kann keinen Segen erwarten, wenn es 
so handelt. Mit verschiedenen Aktionen, die 
Gott ihm aufgetragen hat, macht er darauf auf-
merksam – aber ihm hört keiner zu. Die, die 
noch in Jerusalem geblieben sind, stellen so-
gar Götzenstatuen im Tempel auf, dem Ort, in 
dem damals Gottes Herrlichkeit zugegen war. 
Gott wendet sich daher ab und überlässt sie 
der Vernichtung. Er hat sie aber nicht verlas-
sen. Er begleitet sie in das Exil und verspricht, 
einen Überrest in das Land zurückkehren zu 
lassen und sie zu verändern, ihr Herz aus 
Stein in ein weiches Herz zu verwandeln, da-
mit sie ihn lieben können. Es ist für Hesekiel 
schlimm zu sehen, dass seine Warnungen 
nicht gehört werden und sich die schlechten 
Voraussagen erfüllen: In der folgenden weite-
ren Eroberungswelle wird Jerusalem, seine 
Heimat, zerstört. 
Es gibt aber auch Hoffnung im Buch Hesekiel 
(ab Kapitel 34). Er kündigt einen neuen König an, Jesus, und sagt 
voraus, dass Gott sich des Kernproblems - der menschlichen Rebelli-
on gegen Gott – annehmen wird, in dem die Menschen durch seinen 
Geist verändert werden, dass sie ihn und einander wirklich lieben 
können. Am Ende seines Buches beschreibt er auch, dass das Böse 
dieser Welt gerichtet wird und dass es eine neue Stadt geben wird, in 
der Gottes Gegenwart vorhanden ist. „Hier ist der HERR“ wird die 
Stadt heißen, sagt Hesekiel. 

Weitere spannende Informationen zu den Büchern, die die beiden 
geschrieben haben, kann man bei bei Youtube Buchvideo/Daniel 
bzw. Hesekiel finden. 

Dagmar Karsten 

Hesekiel 
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Neues aus dem Spielkreis „Pusteblume“ 

Auch in diesem Winter haben wir wie-
der einen sehr schönen Laternenumzug 
erlebt. Vielen Dank für die zahlreiche 
Teilnahme und die wunderbaren Later-
nen - die Kirche hat wieder in allen Far-
ben geleuchtet. Ein neues Lied haben 
wir von Helfried Erdmann ebenfalls 
gemeinsam erlernt (nach der Melodie 
von Yellow Submarine): Wir gehen 
heut mit Laterne durchs Dorf. 

Danke an die Feuerwehr, die für die 
Sicherheit gesorgt hat. Danke an 
Familie Campen und an Mariechen 
und Drago für die süßen Überra-
schungen auf dem Weg. Zum 
Schluss hat der Posaunenchor Wie-
sens und Brockzetel noch ein paar 
Lieder gespielt. 

Im Spielkreis gab es in den Wochen 
vorher spannende Geschichten zum 
Laternenlauf zu hören. Pastor Frank 
Karsten war sehr überrascht und erfreut, 
als die Spielkreiskinder ihn mit einem 
Laternenlied besucht haben. 



57 

Gemeindefahrt! 
Moin, liebe Gemeinde! 

Es ist wieder soweit. 
Auch in diesem Jahr wird es eine Gemeindefahrt geben. 

Am Samstag, den 25. Mai 2024. 
Abfahrt ist um 07:45 Uhr am Gemeindehaus. 

Die Kosten betragen 50,00 € pro Person. 
In dem Preis sind enthalten: 

Frühstück 
Tee/Kaffee und Kuchen 

Abendessen 
Besichtigung 

Anmeldungen sind ab sofort möglich bei 

Magret Gerdes, 
Fenneweg 38 A. 

26605 Aurich 
Tel.: 04941 / 10326 

Bitte bei Anmeldung den Betrag 
gleich entrichten. 

Silberne Konfirmation 
Am Sonntag, dem 11.04.1999 wurden durch Pastor Stanke konfirmiert: 

Yvonne Altenberg                             Andrej Kolb 
Lisa Campen                               Joachim Löschen 

Heike Christoffers                                        Günther Meissner 
Franziska Collmann                                   Antje Onnen 

Marco Frerichs                           André Post 
Melanie Garrelts                                 Stephanie Schäfer 

Hauke Goldmann                              Sebastian Schneider 
Tobias Hanssen                          Imke Tunder 

Die Silberne Konfirmation soll am 23. Juni um 10 Uhr im Gottesdienst in 
Wiesens gefeiert werden. 
Der damalige „Konfirmator“ Pastor Stanke wird die Predigt halten und zu-
sammen mit Pastor Karsten den Jubilaren den Segen Gottes zusprechen. 
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Am ersten Sonntag nach Ostern – am 7. April 2024 werden bei uns in der 
Johannes-Kirchengemeinde in Wiesens und Brockzetel voraussichtlich die 
folgenden Jugendlichen konfirmiert: 

Tomke Adams Rena Buß Sander Fecht 

 

Sophie Flammer Luis Held Jonah Helmke 
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Cora Kulke Fabian Mäcken Remo Martin 
 
  

Amelie Mülder                        Niclas Sperling 

Wir wünschen allen Konfirmandinnen und Konfirmanden 

Gottes reichen Segen! 
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Ein schönes Geschenk zur Konfirmation –       Die 
Sommerfreizeit auf der niederländischen 

Insel Ameland 
Kilometerlange Sandstrände, blauer Himmel 
und Sonnenschein, tosende Wellen, aber auch 
eine tolle Gemeinschaft, Spaß und Action. 
Das alles bietet unsere Ferienfreizeit auf 
Ameland. Wohnen werden wir im Haus „Het 
Hof van Hollen“ in Hollum. 

Unser Haus, ein ehemaliges Hotel, verfügt 
über Mehrbettzimmer (für 2 bis 4 Personen 

mit dazugehörigem Bad), drei gemütliche Tagesräume und einen windge-
schützten Innenhof mit Tischtennisplatte. 
Der Ort Hollum ist 2 Minuten vom Haus entfernt und ist der zweitgrößte Ort 
auf Ameland. Kleine Cafés und Lädchen laden zum Bummeln ein. 

Freut Euch auf ein abwechslungsreiches Programm und unsere täglichen 
Andachten. 
Geplant sind eine Treckerfahrt am Strand, eine Kutterfahrt zu den Seehun-
den, Fahrradausflüge und ein Besuch im Schwimmbad. Ein Freizeit-T-Shirt 
gibt es auch. 

Alle Ferienfreizeitteamer der Ev. Jugend Aurich haben die Gruppenleiter-
schulung „JuleiCa“ absolviert  und sind  zur  Einhaltung des Schutzkonzep-
tes zum Schutz vor sexualisierter Gewalt verpflichtet. 

Termin: Montag 1. bis Donnerstag 11. Juli 2024 
Ort: Hollum auf Ameland/Niederlande 

Alter: 12 bis 15 Jahre 
Plätze: 32 für Teilnehmer*innen 

Kosten: 555 € für Hin- und Rückfahrt im Reisebus, Fähre, Unterkunft, Voll-
verpflegung, Programm und Eintritte 

Leitung: Kirchenkreisjugendwartin Christine Kruse und Team 
Anmeldeschluss: 19. April 2024 

Infos unter www.kjd-online.de oder 
Telefon: 04941/61441 



61 

Am 10. März 2024 ist Kirchenvorstandswahl 
Wie schon im letzten Gemeindebrief angekündigt, gibt es KEIN Wahllokal. 
Es gibt nur Briefwahl und eine Möglichkeit online zu wählen. 

Zur Briefwahl ist folgendes zu sagen: 
Im Februar 2024 erhalten alle Gemeindeglieder (Stichtag 10. Dezember 
2023) eine Wahlbenachrichtigung zur Kirchenvorstandswahl. 
Darin enthalten sind alle Unterlagen, die Sie zur Wahl benötigen: Ein Wahl-
ausweis und ein Stimmzettel, auf dem alle Kandidierenden aufgelistet sind. 
Sie können einem Kandidaten oder einer Kandidatin bis zu 3 Stimmen ge-
ben. Insgesamt dürfen auf dem Stimmzettel nicht mehr als 6 Stimmen verge-
ben werden. 
Der Stimmzettel kommt dann in den Stimmzettelumschlag und wird ver-
schlossen. Der Stimmzettelumschlag und der Wahlausweis werden in den 
Rückumschlag gelegt. 
Den Rückumschlag dann bitte bis zum 10.03. bis 18:00 Uhr beim Gemein-
dehaus in den Briefkasten werfen. 

Wenn noch Fragen offen sind, dürfen 
Sie sich gerne an den Kirchenvorstand 
wenden, auf der Homepage 
www.kirche-wiesens.de sind 
ebenfalls noch Informationen zur Wahl 
zu finden. 

Danke für Ihre Beteiligung. 

Der Kirchenvorstand 

Aus den Familien in unserer Gemeinde 
Beerdigungen 

27.10.2023 HeinzÊSchäfer, aus Wiesens, 89 Jahre 

16.12.2023 FrerichÊPost, aus Brockzetel, 82 Jahre 

25.01.2024 ElviraÊJauken,Êgeb.ÊTunder, aus Wiesens, 58 Jahre 

26.01.2024 JohanneÊBerends,Êgeb.ÊBünting, aus Wiesens, 92 Jahre 

02.02.2024   JohannÊBuss,Êaus Wiesens, 96 Jahre 

Impressum: 
Gemeindebrief der ev. luth. Kirchengemeinde Wiesens, Langfeldweg 94, 26605 Aurich. 
Herausgegeben vom Kirchenvorstand Manfred de Buhr, (verantwortlich), Pastor Frank Karsten, 
Melanie Helmers, Renate Garrelts Auflage 1250 Stück 



62 

Wir gratulieren 

(ab 75) 

im März 
11.03.  Anna Helbig Wiesens 87 Jahre 
15.03.  Antje Tunder Wiesens 93 Jahre 

im April 
05.04.  Grete Schoon Wiesens 89 Jahre 
30.04.  Irmgard Frerichs Brockzetel 86 Jahre 

im Mai 
03.05. Friede Onken Brockzetel 81 Jahre 
15.05. Antje Pupkes Wiesens 91 Jahre 
15.05. Else Spanjer Wiesens 82 Jahre 
18.05. Hannelore Harms Wiesens 78 Jahre 
25.05. Werdine Janßen Wiesens 91 Jahre 

im Juni 
10.06.  Anne Eblinger Wiesens 79 Jahre 
18.06.  Gertrud Spanjer Wiesens 85 Jahre 
21.06.  Johann Gerdes Wiesens 84 Jahre 
30.06.  Erna Fisser Brockzetel 88 Jahre 

Hinweis für Geburtstage 

Wenn Ihre persönlichen Daten (Geburtstag/Name/Alter) in dieser Rubrik 
erscheinen sollen, muss eine Datenschutzerklärung ausgefüllt werden. Diese 
erhalten Sie nach dem Gottesdienst bei den Küsterinnen. 
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Regelmäßige Veranstaltungen 

Mo:     800 - 1300 Uhr Spielkreis „Pusteblume“ 

2000 - 2200 Uhr Band „Um Himmels Willen“ in der Kirche 

Di:   800  - 1300 Uhr Spielkreis „Pusteblume“ 

1930 - 2100 Uhr Frauenkreis (1x im Monat) 

Mi:   930 - 1130 Uhr        Krabbelgruppe „Igelnüst“ in Wiesens 

1930 - 2100 Uhr Singkreis Wiesens (2.+4. Mittwoch im Monat) 

Do:   800  - 1300 Uhr Spielkreis „Pusteblume“ 

ab 1430 Uhr Seniorenkreis (jeden 1. Donnerstag im Monat) 

1930 Uhr Posaunenchor Wiesens/ Brockzetel 

1900 - 2000 Uhr Gitarrengruppe 

Fr: 1900  - 2100 Uhr Jugendtreff (jeder 2. Freitag im Monat) 

So: 1030  - 1200 Uhr Kindergottesdienst (i. d. R. letzter Sonntag im Monat) 

Besondere Anlaufstelle bei Lebensfragen: Zentrale Aurich, 
Ehe- und Lebensberatung, Schuldner- und Flüchtlingsberatung sowie 
Suchtberatung des Diakonischen Werkes Aurich                         604160 
Telefonseelsorge (kostenlos)                                              0800-1110111 
Anlaufstelle für Straffällige in Ostfriesland                                    62828 

Termine Altpapiersammlung 
Der Container am Gemeindehaus steht freitags ab 13.00 Uhr zur 
Verfügung. 
Bitte beachten: Seit Januar steht kein Anhänger mehr in 
Brockzetel, das Altpapier kann nur noch in Wiesens beim Container 
abgegeben werden! 

Die nächsten Termine: 
Freitag 23.02.- Sonntag 25.02.    Freitag 29.03.- Sonntag 31.03. 
Freitag 26.04.- Sonntag 28.04.  Freitag 24.05.- Sonntag 26.05. 
Freitag 28.06.- Sonntag 30.06.  Freitag 26.07.- Sonntag 28.07. 



64 

Sonntag, 25. Februar 
10.30 Uhr Kindergottesdienst 
19 Uhr Wiesens, Prädikantin 
Dr. de Boer 

Mittwoch, 28. Februar 
19 Uhr Wiesens, Passionsandacht, 
mit dem Singkreis 

Freitag, 1. März 
19 Uhr Gottesdienst zum Weltgebets-
tag in Wallinghausen 

Sonntag, 3. März 
10 Uhr Brockzetel, Prädikantin 
Dr. de Boer 

Mittwoch, 6. März 
19 Uhr Wiesens, Passionsandacht, 
mit der Gitarrengruppe 

Sonntag, 10. März 
10 Uhr Wiesens, P. Karsten 

Mittwoch, 13. März 
19 Uhr Wiesens, Passionsandacht, 
mit dem Posaunenchor 

Sonntag, 17. März 
10 Uhr Wiesens, mit der Gitarren-
gruppe, L. Schmidt 

Mittwoch, 20. März 
19 Uhr Wiesens, Passionsandacht, 
Prädikantin Dr. de Boer 

Sonntag, 24. März 
10 Uhr Wiesens, Prädikantin 
Dr. de Boer 

Karfreitag, 29. März 
15 Uhr Wiesens, mit dem Singkreis, 
Prädikantin Dr. de Boer 

Ostersonntag, 31. März 
9.30 Uhr Brockzetel, P. Karsten 
11 Uhr Wiesens, P. Karsten 

Ostermontag, 1. April 
10 Uhr Regionalgottesdienst in 
Tannenhausen, P. Noormann 

Sonntag, 7. April 
10 Uhr Wiesens, Konfirmation, mit 
dem Posaunenchor, P. Karsten 

Sonntag, 14. April 
17 Uhr Wiesens, Konzert mit dem 
Gospelchor „Happiness“ 

Sonntag, 21. April 
10 Uhr Wiesens, mit Abend-
mahl, P. Karsten 

Sonntag, 28. April 
10 Uhr Wiesens, Prädikantin 
Dr. de Boer 
10.30 Uhr Kindergottesdienst 

Sonntag, 5. Mai 
10 Uhr Brockzetel, P. Karsten 

Himmelfahrt, 9. Mai 
10 Uhr, Radtour ab Wallinghausen 
mit Andachten unterwegs, P. Menzel 

Sonntag, 12. Mai 
10 Uhr Wiesens, mit dem Singkreis, 
Prädikantin Dr. de Boer 

Pfingsten, 19/20. Mai 
Pfingstrallye für die ganze 
Familie, Infos unter 
www.kirche-wiesens.de 

Pfingstsonntag, 19. Mai 
10 Uhr, Waldgottesdienst im Egelser 
Wald 

Pfingstmontag, 20. Mai 
19 Uhr Brockzetel, Feuerwehrgottes-
dienst mit der Band „Um Himmels 
Willen“, L. Schmidt, im Anschluss 
gibt es Würstchen und Getränke 

Gottesdienstkalender 
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Sonntag, 26. Mai 
10.30 Uhr Kindergottesdienst 
14.30 Uhr Wiesens, 
Einführungsgottesdienst neu-
er Kirchenvorstand, mit dem Posau-
nenchor, P. Karsten, im Anschluss 
Tee und Kuchen im Gemeindehaus. 

Sonntag, 2. Juni 
10 Uhr Brockzetel, Ln. Mülder 

Sonntag, 9. Juni 
10 Uhr Wiesens, Prädikantin 
Dr. de Boer 
Sonntag, 16. Juni 
10 Uhr Wiesens, mit der 
Gitarrengruppe, P. Karsten 

Sonntag, 23. Juni 
10 Uhr Wiesens, Silberne 
Konfirmation mit Abend-
mahl, mit dem Posaunen-
chor, P. Stanke und P. Karsten 

Sonntag, 30. Juni 
18 Uhr Regionalgottesdienst in 
Middels, P. Uphoff, anschl. Grillen 

Sonntag, 7. Juli 
10 Uhr Brockzetel, Prädikantin 
Dr. de Boer 

Sonntag, 14. Juli 
10 Uhr Regionalgottesdienst in 
Wallinghausen, Pn. Kampen 

Der Gospelchor „Happiness Gospels and more” 
Buntes Programm im Gepäck -von Gospel über Pop bis Schlager. 
„Happiness Gospels and more“ laden zum Konzert ein. 
Wir sind ein gemischter Chor mit ca. 30 Sängerinnen und Sängern. 
Peter Zimmermann, der Chorleiter, begleitet unseren Gesang auf seinem 
Keyboard. 
Seine musikalischen Arrangements finden beim Publikum immer wieder 
großen Anklang. 
Neben Gospels singen wir auch Schlager, Pop und Folklore. Dadurch sind 
wir in der Lage, ein abwechslungsreiches Konzert in verschiedenen Spra-
chen und mit einigen Solisten zu gestalten. 
Sieben bis acht Konzerte geben wir jährlich. 

Das Konzert findet am 
14.04.2024 um 17 Uhr 
in der evangelischen 

lutherischen Kirche in 
Wiesens statt. 

Der Eintritt ist frei, um 
eine Spende wird gebeten. 


